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Dien+tag, 18. Mai 2004, 20 Uhr 45

Heute  habe  ic mic nac langer  Zeit  wieder  einmal  mit  der 
Scri} Fraktur be<ä}igt. Da+ le~te Mal war da+ vor mehr al+ 
drei Jahren.

Über eine Homepage zum Scön<reiben kam ic auf eine Seite 
mit  Scri}en,  unter  anderem auc mit  Fraktur.  Weil  mir die 
Scri} sehr gefä\t, <reibe ic je~t diese Notiz mit einer Textver-
arbeitung  in  Fraktur,  um die  Seite  später  in  eine  PDF-Datei 
umzuwandeln. Denn leider kann ic auf einer  HTML-Seite  nict 
in Fraktur <reiben, weil der Fraktur-Scri}sa~ wohl auf den 
mei#en Computern nict vorhanden i#.

So, meine liebe+ Tagebuc *grinz*, da+ so\ e+ für heute gewesen 
sein. E+ i# eine Stunde vor Miµernact. In wenigen Stunden 
muß ic <on wieder auf#ehen, um pünktlic meine Arbeit begin-
nen zu können.

Gute Nact, Andrea+! Sclaf und träum <ön!
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Miµwoc, 19. Mail 2004, 22 Uhr 10

Heute habe ic an der Universität in Golm S. getro{en. Sie er-
kannte mic, bevor ic @e sah, und drehte ab, um einen anderen 
Weg zu gehen. Scade, ic haµe gern einige Worte mit ihr ge-
wecselt,  ganz unverfänglic,  @nd meine Gefühle ihr  gegenüber 
doc <on einige Zeit neutral.

Wenn  ic rictig  gesehen  habe,  hat  @e  ihr  Wun<gewict  ge-
halten:  mit  ihren  rund  110  Pfund  wiegt  sie  rund  100  Pfund 



weniger al+ ic! Na ja, ic bin ja auc 16 Zentimeter größer al+ 
@e *grinz*.
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Donner+tag, 20. Mai 2004, 6 Uhr 39

Heute  i#  Herrentag,  und ic weiß nict,  wa+ ic macen so\. 
Früher habe ic einen getrunken. Nict nur an diesem Tag.

7 Uhr 38

Ic werde gleic wieder in+ Beµ gehen. Immerhin i# heute ja 
Feiertag, aber ic bin bereit+ seit 4 Uhr 25 auf, weil ic munter 
geworden war.
Da+ er#emal wacte ic sogar <on um 3 Uhr auf, konnte aber 
zum Glü% noc einmal ein<lafen.

8 Uhr 7

So, je~t i# e+ so weit. Gute Nact, Andrea+. Und <önen Her-
rentag noc, Du alte+ „Sauf<wein“.

(Fa^ung von Miµwoc, 8. Augu# 2007.)


